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III. FRANKREICH. 305 

Emailtafel mit dem Portrait der Diana von Poitiers, von Pottier. 

verfteht". Und während 99 Procent unferer jungen "Künftler", fünf, fechs Jahre 
nach Beginn ihrer Studien vor eine felbftändige monumentale Aufgabe gefteUt, 
(weni,gftens. innerlieh und in unbelaufchten Augenblicken) ein Gelicht machen 
würden, wie ein Junge, der in der erften Schwimmfiunde an der Leine in's tiefe 
Waffer geworfen ift, plätfchern die franzölifchen im gleichen Falle - um in dem 
Gleichniffe zu bleiben - mit wohliger Empfindung als lichere Schwimmer in dem 
vertrauten Elemente umher. Macht Einer in übermüthiger Laune Tollheiten, 
nun, fo linkt er unter; es kpmmt auf feine Geiftesgegenwart und Kraft an, ob 
er wieder emporkommt. Aber in der Regel hält die genoffene firenge Zucht von 
allzu waghaHigen und verderblichen Extravaganzen fern. • 

Daher die überrafchende Erfcheinung, dafs felbft Leute von einer fo eigen­
tbümlichen und bizarren Geifiesbefchaffenh~it, wie Augufte Glaize, lich mtt 
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